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Einleitung:
Lieber Leser. Wir freuen uns, Ihnen das erste Mal in der Geschichte von 
MICRO-METAKIT alle aktuellen Neuheiten für die Jahre 2008/09 als 
gesammeltes Werk anbieten zu können. Hinten im Katalog finden Sie 
zusätzlich eine Übersicht aller geplanten Neuheiten bis zum Jahr 20�0.

Grundlegend ist unser Neuheitenkatalog nach den Kategorien Länder-
bahnen, Deutsche und Internationale Loks gegliedert. Sie werden sich 
sicher schnell darin zurecht finden. Ausserdem finden Sie zu allen Bau-
reihen alle verfügbaren Vorgänger- und Nachfolgermodelle unmittelbar 
auf der gleichen Seite. Forschen Sie selbst nach, wie über die Jahrzehnte 
ursprünglich bayerische Lokomotiven weiterentwickelt wurden und spä-
ter unter einer neuen Bezeichnung, z.B. sogar im internationalen Schie-
nenverkehr, dienten.

Die hochqualitativen Aufnahmen, und die großen, teilweise ganzseitigen 
Abbildungen in unserem Katalog machen es Ihnen leicht, auch kleinste 
Unterschiede und Feinheiten an den Lokomotiven zu entdecken.

Nun möchten wir Sie gar nicht mehr lange aufhalten und wünschen 
Ihnen viel Spass mit unserem Neuheitenkatalog.
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Länderbahnen  E-I Sondermann-BR ���
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Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

0��00H  Kgl.Bay.StsB.   Königlich Bayerische Staatsbahn, Gattung E-I Sondermann, No. 20��, Krauss & Company, München �89�, 
 20�� Bauzustand �89�, Güterzuglokomotive, Tandem-Verbundzylinder Bauart „Sondermann“, Tender bay 2’2’T�8, 
  liniert schwarz-weiß, Sonderlackierung Landesgewerbeausstellung Nürnberg �89�, blau-hellgrau-schwarz 

0��0�H  Kgl.Bay.StsB.  Königlich Bayerische Staatsbahn, Gattung E-I Sondermann, No. 20��, Krauss & Company, München �89�, 
 20�� Bauzustand �898, Güterzuglokomotive, Tandem-Verbundzylinder Bauart „Sondermann“, Tender bay �’T�2, 
  Lackierung grün-schwarz, liniert gelb-schwarz
   
0��02H  Kgl.Bay.StsB.  Königlich Bayerische Staatsbahn, Gattung E-I Zwillingsumbau, No. 20��, Krauss & Company, München �90�, 
 20�� Bauzustand �90�, Güterzuglokomotive, Lok mit Zwillingszylinder, Tender bay �’T�2, Umbau von �899 der 
  Centralwerkstätte Nürnberg, Lackierung grün-schwarz, liniert weiß-schwarz

0��0�H  Kgl.Bay.StsB.  Königlich Bayerische Staatsbahn, Gattung E-I Zwillingsumbau, No. 2�2�, Krauss & Company, München �90�, 
 2�2� Bauzustand �909, Güterzuglokomotive, Lok mit Zwillingszylinder, �. Bauserie, Tender bay 2’2’T�8, 
  Lackierung grün-schwarz, liniert weiß-schwarz
   
0��0�H  Pfalzbahn  Königlich Bayerische Staatsbahn – Pfälzisches Netz, Gattung G�.III, No. 200, „Hagenbach“, Krauss & Company, 
 200 München �89�, Bauart �898, Güterzuglokomotive, Tandem-Verbundzylinder, Bauart „Sondermann“, Tender pfalz �’T�2, 
  Lackierung rotbraun-schwarz-rot, liniert rot
   
0��0�H  Pfalzbahn  Königlich Bayerische Staatsbahn – Pfälzisches Netz, Gattung G�.III, No. 20�, „Jockgrimm“, Krauss & Company, 
 20� München �89�, Umbau von �899 der Centralwerkstätte Ludwigshafen, Bauzustand �900, Güterzuglokomotive, 
  Lok mit Zwillingszylinder, Tender pfalz �’T�2, Lackierung rotbraun-schwarz-rot, liniert rot           

0��0�H  Bayern  Gruppenverwaltung Bayern/frühe Deutsche Reichsbahn BR ��.�, No. ��.��0, Krauss & Company, München �89�, 
 DRG ��.��0 Bauzustand �92�, Güterzuglokomotive, Lok mit Zwillingszylinder, Tender bay �’T��, Umbau von �899 der 
  Centralwerkstätte Nürnberg, Lackierung grün-schwarz-rotbraun, schwarze Kesselbänder

0��0�H  ETAT E I  Chemins de fer de ETAT, No. ��0-90�, ex E I No. 2��� der Kgl.Bay.StsB., Krauss & Company, München �90�, 
 ��0-90� Bauzustand �929, Güterzuglokomotive, Lok mit Zwillingszylinder, �. Bauserie, Tender bay 2’2’T�8,2, 
  Lackierung grün-schwarz, liniert gelb
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Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

0��00H  Kgl.Bay.StsB.  Königlich Bayerische Staatsbahn, Gattung C III Sigl, Name „GÄRTNER“, Sigl/Wiener Neustadt �8�2, Bauzustand �898, 
 GÄRTNER   Außenrahmen-Güterzuglokomotive, Ursprungsausführung wie geliefert, Lackierung grün-schwarz, gelb-schwarz liniert,   
 �898 Rundschlot 

0��0�H  Kgl.Bay.StsB.  Königlich Bayerische Staatsbahn Gattung C III Sigl, Name „BAVARIA“, Sigl/Wiener Neustadt �8�2 
 BAVARIA (Umbau Centralwerkstätte München �899), Bauzustand �90�, Außenrahmen-Güterzuglokomotive, Umbau �899 in der 
 �90� Centralwerkstätte München auf J. A. Maffei C III Kessel und neuem Führerhaus, Lackierung grün-schwarz, 
  weiß-schwarz liniert, konischer Schlot 

0��02H  Kgl.Bay.StsB.  Königlich Bayerische Staatsbahn Gattung C III Sigl, Name „FAHRENBERG“, Sigl/Wiener Neustadt �8�2 
 FAHRENBERG (Umbau Centralwerkstätte München �899), Bauzustand �908, Außenrahmen-Güterzuglokomotive, Umbau �899 in der 
 �908 Centralwerkstätte München auf J. A. Maffei C III Kessel und neuem Führerhaus, Lackierung grün-schwarz, 
  gelb-schwarz liniert, konischer Schlot

0��0�H  Bayern Deutsche Reichsbahn, Baureihe ��.�8, No. ��.�8��, Außenrahmen-Güterzuglokomotive, Sigl/Wiener Neustadt �89� 
 DRG ��.�8�� (Umbau Centralwerkstätte München �899), konischer Schlot, frühe Reichsbahnversion/Gruppenverwaltung Bayern, 
  Bauzustand �92�, olivgrün-schwarz-rotbraun, schwarze Kesselbänder, früher Reichsbahnanstrich

Beschreibung der C III Siegl/BR ��.�8: 
 Genau austariertes Fahrwerk, komplett durchgestaltetes Zweizylinder-Außenrahmentriebwerk, dem Original entsprechend 
hochdetaillierter Rahmenbau mit gleitgelagerten Treibrädern, vollständig nachgebildete Bremsanlage an Lokomotive und 
Tender, hochpräzises Antriebssystem in der Lokomotive (Kessel). 
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Die Elektrolokomotiven der Baureihe E 06 01 – 
E 06 05 der DRG, (pr.ES 51 Halle – pr.ES 55 Halle der KPEV)

Um zu ersten Vereinheitlichungen im Lokomotivbau, auch bei Elloks, zu 
gelangen, hielt man sich bei der elektrischen Ausrüstung an die Bauweise, 
wie sie bei den im gleichen Jahr bestellten EP 236 Breslau – EP 246 
Breslau ausgeführt wurde. Das bedeutete auch den Einbau des großen 
Wechselstrom-Bahnmotors von Bergmann mit einem Ständerdurchmesser 
von 3,36 m! Dieser hatte sich zwar bewährt, war aber bereits zu dieser 
Zeit technisch veraltet und erforderte einen hohen Wartungsaufwand. 
Auch die Kraftübertragung des Parallelkurbelantriebes über zwei schräge 
Treibstangen auf zwei Blindwellen, ein sogenannter Dreiecksantrieb, 
bedeutete einen außerordentlichen Aufwand zur Wartung der vielen Lager.

06404H 06405H

06406H
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Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

0��00H KPEV/DRG  Königlich Preußische Eisenbahn Verwaltung/Deutsche Reichsbahn ES �� „Halle“, Elektrolokomotive BMAG/Berlin �92�, 
 ES ��  Bauzustand �92�, mit Dampfkessel zur Zugheizung, Dir. Halle/Bw Leipzig-West, dunkelgrau-hellgrau-graualuminium, 
 �92� weiß-schwarz liniert

0��0�H  KPEV/DRG  Königlich Preußische Eisenbahn Verwaltung/Deutsche Reichsbahn ES �� „Halle“, Elektrolokomotive BMAG/Berlin �92�, 
 ES �� Bauzustand �92�, mit Dampfkessel zur Zugheizung, Dir. Halle/Bw Leipzig-West, 
 �92� braungrün-schwarz-rotbraun-graualuminium, rot-schwarz liniert 

0��02H  KPEV/DRG  Königlich Preußische Eisenbahn Verwaltung/Deutsche Reichsbahn ES �� „Halle“, Elektrolokomotive BMAG/Berlin �92�, 
 ES �� Bauzustand �92�, ohne Dampfkessel, Dir. Halle/Bw Leipzig-West, 
 �92� braungrün-schwarz-rotbraun-graualuminium, rot-schwarz liniert 

0��0�H  DRG  Deutsche Reichsbahn, Baureihe E 0�, No. E 0�.0�, Elektrolokomotive BMAG/Berlin �92�, Bauzustand �928, 
 E 0�.0� ohne Dampfkessel, RBD Halle Bw Leipzig-West, blaugrau, Rahmen flaschengrün-graualuminium, weiß-schwarz liniert 
 �928 

0��0�H  DRG  Deutsche Reichsbahn, Baureihe E 0�, No. E 0�.0�, Elektrolokomotive BMAG/Berlin �92�, Bauzustand �9��, 
 E 0�.0� ohne Dampfkessel, RBD Halle Bw Leipzig-West, Reichsadler-Beschilderung, Abblendlaternen, schwarzgrau-schwarzgrau, 
 �9�� Stromabnehmer karminrot 

0��0�H  DRG  Deutsche Reichsbahn, Baureihe E 0�, No. E 0�.0�, Elektrolokomotive BMAG/Berlin �92�, Bauzustand �9��, 
 E 0�.0�   ohne Dampfkessel, RBD Halle Bw Bitterfeld, Reichsadler-Beschilderung, Abblendlaternen, Tarnanstrich �-farbig nach 
 �9�� Musterplan � für E-Lokomotiven 

0��0�H  DR-Ost  Deutsche Reichsbahn-Ost, Baureihe E 0�, No. E 0�.0�, Elektrolokomotive BMAG/Berlin �92�, Bauzustand �9��, 
 E 0�.0� ohne Dampfkessel, RBD Halle Bw Leipzig-West, flaschengrün-schwarz, Dach hellgrau
 �9��  

Unsere Modelle:
 haben hervorragende Laufeigenschaften, ein komplett durchgestaltetes Triebwerk mit mitlaufendem Großfahrmotor, hoch-
detaillierten Rahmenbau, vollständig nachgebildete Bremsanlagen, feinste Pantographen, automatischen Lichtwechsel, kom-
plette Inneneinrichtung und Beleuchtung der Führerstände und des Mittelteils und sind handgefertigt in Messing, Neusilber 
und Edelstahl.
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Länderbahnen  P�-BR ��.� „Atlantic“
Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

08�00H Pfalzbahn Königlich Bayerische Staatsbahn – Pfälzisches Netz, Gattung P� „von Ulmer“, J. A. Maffei, München �90�,  
 �90� Bauzustand �90�, 2B�-h�V Schnellzuglokomotive, Tender 2‘2‘T20, Lackierung ocker-grau-schwarz-rot, liniert

08�0�H Pfalzbahn Königlich Bayerische Staatsbahn – Pfälzisches Netz, Gattung P� „von Frauendorfer“, J. A. Maffei, München �90�, 
 �908 Bauzustand �908, 2B�-h�V Schnellzuglokomotive, Tender 2‘2‘T20, Lackierung rotbraun-schwarz-rot, liniert

08�02H Pfalzbahn Königlich Bayerische Staatsbahn – Pfälzisches Netz, Gattung P� „von Pfälzerwald“, J. A. Maffei, München �90�, 
 �909 Bauzustand �909, 2B�-h�V Schnellzuglokomotive, Tender 2‘2‘T20, Lackierung rotbraun-schwarz-rot, liniert

08�0�H DRG Deutsche Reichsbahn, Baureihe ��.�, No. ��.���,  2B�-h�V Schnellzuglokomotive, J. A. Maffei, München �90�, 
 ��.��� Bauzustand �92�, Tender 2‘2‘T20, Lackierung olivgrün-rotbraun-schwarz, liniert
 �92�

08101H
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Länderbahnen  MCCI 
Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

08200H Bay. Königlich Bayerische Staatsbahn, Dampftriebwagen, Gattung MCCI, No. ���0�, J. A. Maffei, München-MAN, 
 ���0� Nürnberg �90�, Fabrik-No. 2�2�, Bauzustand �90�, Lackierung dunkelblau-graualuminium-schwarz, liniert, 
 �90� Sonderlackierung zur Landesgewerbeausstellung �90� in Nürnberg! 
  Hochdetaillierte Nachbildung mit gegenläufigem Dampftriebwerk.

0820�H Bay.  Königlich Bayerische Staatsbahn, Dampftriebwagen, Gattung MCCI, No. ���0�, J. A. Maffei, München-MAN, 
 ���0� Nürnberg �90�, Fabrik-No. 2�9�, Bauzustand �90�, Lackierung grün-dunkelgrau-schwarz, liniert, 
 �90� Hochdetaillierte Nachbildung mit gegenläufigem Dampftriebwerk.

08202H DRG  Deutsche Reichsbahn, Dieseltriebwagen, Baureihe C�ivT No. 8��, J. A. Maffei, München-MAN, Nürnberg �90�, 
 8�� Fabrik-No. 2�9�, Bauzustand �9�0, Lackierung rot-elfenbein-graualuminium-schwarz, liniert, 
 �9�0 Umbauversion aus dem Bayerischen Dampftriebwagen!

08201H
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Länderbahnen  ML 2/2
Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

08�00H  Bay. �00�  Königlich Bayerische Staatsbahn, Localbahn-„Motorlokomotive“, Gattung ML 2/2, No. �00�, J. A. Maffei, München �90�, 
 �90� Fabrik-No. 2�2�, Bauzustand �90�, mit gegenläufigem Dampftriebwerk, Lackierung ocker-dunkelgrau-schwarz, liniert, 
  Sonderlackierung zur Landesgewerbeausstellung Nürnberg �90�

08�0�H  Bay. �0�8  Königlich Bayerische Staatsbahn, Localbahn-„Motorlokomotive“, Gattung ML 2/2, No. �0�8, J. A. Maffei, München �90�, 
 �9�0 Fabrik-No. 2���, Bauzustand �9�0, mit gegenläufigem Dampftriebwerk, Lackierung grün-schwarz, liniert 

08�02H  Bay. �00�  Königlich Bayerische Staatsbahn, Localbahn-„Motorlokomotive“, Gattung ML 2/2, No. �00�, J. A. Maffei, München �90�, 
 �90� Fabrik-No. 2�0�, Bauzustand �90�, mit gegenläufigem Dampftriebwerk, Lackierung grün-schwarz, liniert 

08�0�H  DRG 98.���  Deutsche Reichsbahn, Nebenbahnlokomotive, Baureihe 98.�, No. 98.���, J. A. Maffei, München �90�, Fabrik-No. 2�0�, 
 �92� Bauzustand �92�, mit gegenläufigem Dampftriebwerk, Lackierung olivgrün-rotbraun-schwarz, 
  mit hohem Kohlekastenaufsatz

08302H

Beschreibung der ES ��: 
 Komplett durchgestaltetes gegenläufiges Dampf-
triebwerk, nicht sichtbare Antriebseinheit, kom-
plette Inneneinrichtung mit exakter Nachbildung 
des Dampfkessels, dem Original entsprechend 
hochdetaillierter Rahmenbau, vollständig  nachge-
bildete Bremsanlage. 
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Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

09200H Bay. 2�2� Königlich Bayerische Staatsbahn, Localbahn-Mallet-Gelenklokomotive, Gattung BB-II, No. 2�2�, J. A. Maffei, 
 �90� München �90�, Fabrik-No. 2�90, Bauzustand �90�, Lackierung grün-schwarz, liniert, Bauserie mit versenkten Nietreihen 
  am Wasserkasten, Einfach-Sanddom und Hardy-Saugluftbremse

0920�H Bay. 2��� Königlich Bayerische Staatsbahn, Localbahn-Mallet-Gelenklokomotive, Gattung BB-II, No. 2���, J. A. Maffei, 
 �9�� München �90�, Fabrik-No. 2�8�, Bauzustand �9��, Lackierung grün-schwarz, liniert, Bauserie mit versenkten Nietreihen 
  am Wasserkasten, 2 Sanddome und Westinghouse Druckluftbremsanlage

09202H DRG 98.�2� Deutsche Reichsbahn, Nebenbahn-Mallet-Gelenklokomotive, Baureihe 98.�, No. 98.�2�, J. A. Maffei, München �90�, 
 �9�� Fabrik-No. 2�9�, Bauzustand �9��, Lackierung schwarz-rot, Bauserie mit erhabenen Nietreihen am Wasserkasten, 
  2 Sanddome und Westinghouse Druckluftbremsanlage

0920�H SZAG � Regensburger Südzucker AG, Nebenbahn-Mallet-Gelenklokomotive, Werkslokomotive No. � „Zuckersusi“, J. A. Maffei, 
 �9�8 München �90�, Fabrik-No. 2�9�, Bauzustand �9�8, ex. DRG 98.�2�, Lackierung schwarz-rot, „Epoche III/DB“, 
  Bauserie mit erhabenen Nietreihen am Wasserkasten, 2 Sanddome, hohem Kohlekastenaufsatz, 
  Westinghouse Druckluftbremsanlage, Generator und Elektrische Beleuchtungsanlage

0920�H BAG � Oberpfälzer Buchtal AG, Nebenbahn-Mallet-Gelenklokomotive, Werkslokomotive No. � „Zuckersusi“, J. A. Maffei, 
 �9�� München �90�, Fabrik-No. 2�8�, Bauzustand �9��, ex DRG 98.��8, Lackierung schwarz-rot, „Epoche III/DB“, mit Schild 
  „Auf Bundesbahn zugelassen“ am Führerhaus, Bauserie mit erhabenen Nietreihen am Wasserkasten, 2 Sanddome, 
  niedriger Kohlekasten, Westinghouse Druckluftbremsanlage, Generator und Elektrische Beleuchtungsanlage

0920�H VOEST 2� Vereinigte Österr. Stahlwerke VOEST-Linz/Donau, Nebenbahn-Mallet-Gelenklok., Werkslok. No. 2�, J. A. Maffei, 
 �9�� München �900, Fabrik-No. 20�9, Bauzustand �9��, ex DRG 98.�0�, Lackierung schwarz-rot, „Epoche III/ÖBB“, 
  Bauserie mit erhabenen Nietreihen am Wasserkasten, 2 Sanddome, hohem Kohlekastenaufsatz, Westinghouse 
  Druckluftbremsanlage, Generator und Elektrische Beleuchtungsanlage

09200H

Länderbahnen  BB-II - BR 98.�
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Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

09200H Bay. 2�2� Königlich Bayerische Staatsbahn, Localbahn-Mallet-Gelenklokomotive, Gattung BB-II, No. 2�2�, J. A. Maffei, 
 �90� München �90�, Fabrik-No. 2�90, Bauzustand �90�, Lackierung grün-schwarz, liniert, Bauserie mit versenkten Nietreihen 
  am Wasserkasten, Einfach-Sanddom und Hardy-Saugluftbremse

0920�H Bay. 2��� Königlich Bayerische Staatsbahn, Localbahn-Mallet-Gelenklokomotive, Gattung BB-II, No. 2���, J. A. Maffei, 
 �9�� München �90�, Fabrik-No. 2�8�, Bauzustand �9��, Lackierung grün-schwarz, liniert, Bauserie mit versenkten Nietreihen 
  am Wasserkasten, 2 Sanddome und Westinghouse Druckluftbremsanlage

09202H DRG 98.�2� Deutsche Reichsbahn, Nebenbahn-Mallet-Gelenklokomotive, Baureihe 98.�, No. 98.�2�, J. A. Maffei, München �90�, 
 �9�� Fabrik-No. 2�9�, Bauzustand �9��, Lackierung schwarz-rot, Bauserie mit erhabenen Nietreihen am Wasserkasten, 
  2 Sanddome und Westinghouse Druckluftbremsanlage

0920�H SZAG � Regensburger Südzucker AG, Nebenbahn-Mallet-Gelenklokomotive, Werkslokomotive No. � „Zuckersusi“, J. A. Maffei, 
 �9�8 München �90�, Fabrik-No. 2�9�, Bauzustand �9�8, ex. DRG 98.�2�, Lackierung schwarz-rot, „Epoche III/DB“, 
  Bauserie mit erhabenen Nietreihen am Wasserkasten, 2 Sanddome, hohem Kohlekastenaufsatz, 
  Westinghouse Druckluftbremsanlage, Generator und Elektrische Beleuchtungsanlage

0920�H BAG � Oberpfälzer Buchtal AG, Nebenbahn-Mallet-Gelenklokomotive, Werkslokomotive No. � „Zuckersusi“, J. A. Maffei, 
 �9�� München �90�, Fabrik-No. 2�8�, Bauzustand �9��, ex DRG 98.��8, Lackierung schwarz-rot, „Epoche III/DB“, mit Schild 
  „Auf Bundesbahn zugelassen“ am Führerhaus, Bauserie mit erhabenen Nietreihen am Wasserkasten, 2 Sanddome, 
  niedriger Kohlekasten, Westinghouse Druckluftbremsanlage, Generator und Elektrische Beleuchtungsanlage

0920�H VOEST 2� Vereinigte Österr. Stahlwerke VOEST-Linz/Donau, Nebenbahn-Mallet-Gelenklok., Werkslok. No. 2�, J. A. Maffei, 
 �9�� München �900, Fabrik-No. 20�9, Bauzustand �9��, ex DRG 98.�0�, Lackierung schwarz-rot, „Epoche III/ÖBB“, 
  Bauserie mit erhabenen Nietreihen am Wasserkasten, 2 Sanddome, hohem Kohlekastenaufsatz, Westinghouse 
  Druckluftbremsanlage, Generator und Elektrische Beleuchtungsanlage

09200H

Länderbahnen  BB-II - BR 98.�
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Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

09�00H Bay. �802 Königlich Bayerische Staatsbahn, Localbahnlokomotive, Gattung D VI, No. �802, Krauss & Company, München �89�, 
 �90� Fabrik-No. 299�, Bauzustand �90�, Serie mit seitlichem Wasserkasten, Lackierung ocker-dunkelgrau-schwarz, liniert, 
  Sonderlackierung zur Landesgewerbeausstellung Nürnberg �90�

09�0�H Bay. 9�� Königlich Bayerische Staatsbahn, Localbahnlokomotive, Gattung D VI, „Donaustauf“, No. 9��, Krauss & Company, 
 �908 München �890, Fabrik-No. 2���, Bauzustand �908, Serie mit seitlichem Wasserkasten, Lackierung grün-schwarz, liniert
 

09�02H Bay. 9�� Königlich Bayerische Staatsbahn, Localbahnlokomotive Gattung D VI, „Ebermannstadt“, No. 9��, Krauss & Company, 
 �9�0 München �890, Fabrik-No. 2�9�, Bauzustand �9�0, Serie mit seitlichem Wasserkasten, Lackierung grün-schwarz, liniert

09�0�H DRG 98.��2� Deutsche Reichsbahn, Nebenbahnlokomotive, Baureihe 98.��, No. 98.��2�, Krauss & Company, München �890, 
 �9�0 Fabrik-No. 2���, Bauzustand �9�0, Serie mit seitlichem Wasserkasten, Lackierung schwarz-rot, RBD Ludwigshafen 
  Bw. Ludwigshafen

09300H

Länderbahnen  Gattung D VI - BR 98.��



2�

Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

09�00H Bay. �802 Königlich Bayerische Staatsbahn, Localbahnlokomotive, Gattung D VI, No. �802, Krauss & Company, München �89�, 
 �90� Fabrik-No. 299�, Bauzustand �90�, Serie mit seitlichem Wasserkasten, Lackierung ocker-dunkelgrau-schwarz, liniert, 
  Sonderlackierung zur Landesgewerbeausstellung Nürnberg �90�

09�0�H Bay. 9�� Königlich Bayerische Staatsbahn, Localbahnlokomotive, Gattung D VI, „Donaustauf“, No. 9��, Krauss & Company, 
 �908 München �890, Fabrik-No. 2���, Bauzustand �908, Serie mit seitlichem Wasserkasten, Lackierung grün-schwarz, liniert
 

09�02H Bay. 9�� Königlich Bayerische Staatsbahn, Localbahnlokomotive Gattung D VI, „Ebermannstadt“, No. 9��, Krauss & Company, 
 �9�0 München �890, Fabrik-No. 2�9�, Bauzustand �9�0, Serie mit seitlichem Wasserkasten, Lackierung grün-schwarz, liniert

09�0�H DRG 98.��2� Deutsche Reichsbahn, Nebenbahnlokomotive, Baureihe 98.��, No. 98.��2�, Krauss & Company, München �890, 
 �9�0 Fabrik-No. 2���, Bauzustand �9�0, Serie mit seitlichem Wasserkasten, Lackierung schwarz-rot, RBD Ludwigshafen 
  Bw. Ludwigshafen

09300H

Länderbahnen  Gattung D VI - BR 98.��

Beschreibung D VI: Mit seitlichem Wasserkasten 

Neuentwickelter Ø 8 mm-Maxon (Swiss Made) Glockenankermotor mit Präzisionsgetriebe, komplett durchgestaltetes Zweizy-
linder-Allan-Triebwerk, dem Original entsprechend hochdetaillierter Rahmenbau, vollständig nachgebildete Bremsanlage, 
freier Führerhausdurchblick ohne sichtbare Antriebsteile. 
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2�

Deutsche Lokomotiven Neuheiten 

08800H



2�

06201H

Deutsche Lokomotiven BR 0�.�08� „Erwin Kramer“



2�

Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

0�200H DR-Ost Deutsche Reichsbahn-Ost „Super Pacific“, Baureihe 0�.�0, No. 0�.�08�, Altbaukessel, Kohlenstaubfeuerung, 
 0�.�08� Kultlok „Erwin Kramer“, Version Leipzig, Krupp/Essen �9��, Bauzustand �9��, Dreizylinder-Triebwerk, 
 �9�� Tender 2‘2 T28Kst, RBD Halle/Bw Leipzig-West, Lackierung schwarz-rot, polierte Kupferberyllium-Kesselbänder, 
 Leipzig Wagner-Windleitbleche, flache Rauchkammertür, Tenderachsen-Gleitlager, versiongerechte Luftpumpe (bis �9��), 
  Leitungsanordnung, Rauchkammer- und Führerhausbeschilderung

0�20�H DR-Ost Deutsche Reichsbahn-Ost „Super Pacific“, Baureihe 0�.�0, No. 0�.�08�, Altbaukessel, Kohlenstaubfeuerung, 
 0�.�08� Kultlok „Erwin Kramer“, Version Dresden, Krupp/Essen �9��, Bauzustand �9�9, Dreizylinder-Triebwerk, 
 �9�9 Tender 2‘2 T28Kst, RBD Dresden/Bw Dresden-Altstadt, Lackierung schwarz-rot, polierte Kupferberyllium-Kesselbänder, 
 Dresden Wagner-Windleitbleche, flache Rauchkammertür, Tenderachsen-Rollenlager, versiongerechte Luftpumpe (ab �9��), 
  Leitungsanordnung, Rauchkammer- und Führungshausbeschilderung, Tenderlampe

Eine Besonderheit ist die DR 0� �08�

Von �9�9 bis �2 wurde sie im Raw „Wilhelm Pieck“ in Karl-Marx-Stadt von der Stromlinien- in die Normalausführung um-

gebaut und erhielt gleichzeitig als einzige 0�.�0 eine Kohlenstaubfeuerung System Wendler mit dem Umbautender 2’2’T28 Kst.

Den Namen erhielt sie von dem damaligen DDR-Verkehrsminister Erwin Kramer. Schon �9�9 wurde sie im Raw Meiningen 

rekonstruiert und auf normale Rostfeuerung zurückgebaut. Beim Bw Stralsund tat sie so ihren Dienst bis zur Ausmusterung 

im Jahr �9��.



2�

06400H 06401H

06403H06402H

Deutsche Lokomotiven  Baureihe E 0�



2�

06404H

06406H

06405H

Die Elektrolokomotiven der Baureihe E 06 01 – 
E 06 05 der DRG, (pr.ES 51 Halle – pr.ES 55 Halle der KPEV)

Der Vorbau der ES 51 (Auslieferung 1924) war für den Dampfkessel der 
Zugheizung vorgesehen, die seitlichen halbhohen Wasserkästen für die 
erforderlichen Wasservorräte. Schnell stellte sich heraus, dass die Heizung 
zu schwach ausgelegt war und deshalb der Dampfkessel bei der nächsten 
Revision wieder ausgebaut wurde. 

Bei den dann 1925 gelieferten ES 52 - 55 verzichtete man von vornherein 
auf den Kesseleinbau und brachte stattdessen die Luftbehälter und Ölkühler 
im Vorbau unter. Auf dem Dach befanden sich der Ölschalter und zwei 
DRG-Einheits-Scherenstromabnehmer. 
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Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

0��00H KPEV/DRG  Königlich Preußische Eisenbahn Verwaltung/Deutsche Reichsbahn ES �� „Halle“, Elektrolokomotive BMAG/Berlin �92�, 
 ES ��  Bauzustand �92�, mit Dampfkessel zur Zugheizung, Dir. Halle/Bw Leipzig-West, dunkelgrau-hellgrau-graualuminium, 
 �92� weiß-schwarz liniert

0��0�H  KPEV/DRG  Königlich Preußische Eisenbahn Verwaltung/Deutsche Reichsbahn ES �� „Halle“, Elektrolokomotive BMAG/Berlin �92�, 
 ES �� Bauzustand �92�, mit Dampfkessel zur Zugheizung, Dir. Halle/Bw Leipzig-West, 
 �92� braungrün-schwarz-rotbraun-graualuminium, rot-schwarz liniert 

0��02H  KPEV/DRG  Königlich Preußische Eisenbahn Verwaltung/Deutsche Reichsbahn ES �� „Halle“, Elektrolokomotive BMAG/Berlin �92�, 
 ES �� Bauzustand �92�, ohne Dampfkessel, Dir. Halle/Bw Leipzig-West, 
 �92� braungrün-schwarz-rotbraun-graualuminium, rot-schwarz liniert 

0��0�H  DRG  Deutsche Reichsbahn, Baureihe E 0�, No. E 0�.0�, Elektrolokomotive BMAG/Berlin �92�, Bauzustand �928, 
 E 0�.0� ohne Dampfkessel, RBD Halle Bw Leipzig-West, blaugrau, Rahmen flaschengrün-graualuminium, weiß-schwarz liniert
 �928 

0��0�H  DRG  Deutsche Reichsbahn, Baureihe E 0�, No. E 0�.0�, Elektrolokomotive BMAG/Berlin �92�, Bauzustand �9��, 
 E 0�.0� ohne Dampfkessel, RBD Halle Bw Leipzig-West, Reichsadler-Beschilderung, Abblendlaternen, schwarzgrau-schwarzgrau, 
 �9�� Stromabnehmer karminrot 

0��0�H  DRG  Deutsche Reichsbahn, Baureihe E 0�, No. E 0�.0�, Elektrolokomotive BMAG/Berlin �92�, Bauzustand �9��, 
 E 0�.0�   ohne Dampfkessel, RBD Halle Bw Bitterfeld, Reichsadler-Beschilderung, Abblendlaternen, Tarnanstrich �-farbig nach 
 �9�� Musterplan � für E-Lokomotiven 

0��0�H  DR-Ost  Deutsche Reichsbahn-Ost, Baureihe E 0�, No. E 0�.0�, Elektrolokomotive BMAG/Berlin �92�, Bauzustand �9��, 
 E 0�.0� ohne Dampfkessel, RBD Halle Bw Leipzig-West, flaschengrün-schwarz, Dach hellgrau  
 �9�� 

Unsere Modelle:
 haben hervorragende Laufeigenschaften, ein komplett durchgestaltetes Triebwerk mit mitlaufendem Großfahrmotor, hoch-
detaillierten Rahmenbau, vollständig nachgebildete Bremsanlagen, feinste Pantographen, automatischen Lichtwechsel, kom-
plette Inneneinrichtung und Beleuchtung der Führerstände und des Mittelteils und sind handgefertigt in Messing, Neusilber 
und Edelstahl.
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Deutsche Lokomotiven  Baureihe ���� DRG
Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

0��00H KkStB  Kaiserlich-königliche Österreichische Staatsbahnen, Reihe ��, No. ��.��, Güterzuglokomotive, Sigl/Wiener Neustadt �889, 
 ��.�� Bauzustand �900, Zweizylinder-Außenrahmentriebwerk, Tender �-achsig Reihe ��, Heizhaus Zywiec, schwarz-schwarz, 
 �900 liniert, Großer Trichterschlot

0��0�H KkStB  Kaiserlich-königliche Österreichische Staatsbahnen, Reihe ��, No. ��.��, Güterzuglokomotive, Sigl/Wiener Neustadt �8�� 
 ��.�� (Umbau KkStB Werkstatt �90�), Bauzustand �90�, Zweizylinder-Außenrahmentriebwerk, Tender �-achsig Reihe ��, 
 �90� Heizhaus Pilsen, schwarz-schwarz, liniert, Kobelschlot – Version mit Brotankessel
 
0��02H BBÖ  Bundesbahnen Österreichs, Reihe ��, No. ��.��, Güterzuglokomotive, Sigl/Wiener Neustadt �8�2, Bauzustand �9�0, 
 ��.�� Zweizylinder-Außenrahmentriebwerk, Tender �-achsig Reihe ��, Heizhaus Wien-Ost, schwarz-schwarz, liniert, 
 �9�0 Kobelschlot, Ausführung mit Ersatzkessel mit neuem Dampfdom und Sandbehälter

0��0�H ÖBB  Österreichische Bundesbahnen, Baureihe ��, No. ��.��0�, Güterzuglokomotive, Sigl/Wiener Neustadt �8�2, Bauzu-
 ��.��0� stand �9��, Zweizylinder-Außenrahmentriebwerk, Tender �-achsig Reihe ��, Heizhaus Linz/Donau, schwarz-schwarz, 
 �9�� Rundschlot, Ausführung mit Ersatzkessel mit neuem Dampfdom und Sandbehälter, m. Druckluftbremse/-behälter

0��0�H DRG  Deutsche Reichsbahn, Baureihe ��.��, No. ��.��02, Güterzuglokomotive, Sigl/Wiener Neustadt �89�, Bauzustand �9�8, 
 ��.��02  Zweizylinder-Außenrahmentriebwerk, Tender �-achsig Reihe ��, RBD Wien/Bw Wien-Ost, schwarz-rot, Kobelschlot, 
 �9�8 Ausführung mit Ersatzkessel mit neuem Dampfdom und Sandbehälter

0��0�H FS  Italienische Staatsbahn Gruppe 222, 
 222.00�  No. FS 222.00�, Güterzuglokomotive, 
 �922 Sigl/Wiener Neustadt �8�� 
  (Umbau KkStB Werkstatt �90�), 
  Bauzustand �922, Zweizylinder-Außen-
  rahmentriebwerk, Tender �-achsig 
  Reihe ��, schwarz-rotbraun, 
  Kobelschlot – Version mit Brotankessel

06704H



�0

Deutsche Lokomotiven Baureihe 0�.�9�
Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

0��00H DRG 0�.�9� Deutsche Reichsbahn, Stromlinien-Schnellzuglokomotive, Baureihe 0�, No. 0�.�9�, Borsig/Berlin-Henningsdorf �9��, 
 �9�� Fabrik-No. �����, Bauzustand �9��, Lackierung grau-dunkelgrau-schwarz, liniert, Tender 2‘�‘T��

0��0�H DRG 0�.�9� Deutsche Reichsbahn, Stromlinien-Schnellzuglokomotive, Baureihe 0�, No. 0�.�9�, Borsig/Berlin-Hennigsdorf �9��, 
 �9�� Fabrik-No. �����, Bauzustand �9��, Lackierung weinrot-schwarz-rot, liniert Tender 2‘�‘T��

0���0H DRG 0�.�9� Deutsche Reichsbahn, Stromlinien-Schnellzuglokomotive, Baureihe 0�, No. 0�.�9�, Borsig/Berlin-Hennigsdorf �9��, 
 �9�0 Fabrik-No. �����, Bauzustand �9�0, RBD H-Altona/Bw. H-Altona, Lackierung schwarz-rot, liniert, Tender 2‘�‘T��

0����H DRG 0�.�9� Deutsche Reichsbahn, Teilentstromte Schnellzuglokomotive, Baureihe 0�, No. 0�.�9�, Borsig/Berlin-Hennigsdorf �9��, 
 �9�� Fabrik-No. �����, Bauzustand �9��, RBD H-Altona/Bw. H-Altona, Lackierung anthrazitgrau-rot, Tender 2‘�‘T��, 
  Lokomotive 0�.�9� nach der Entstromung des Triebwerks im RAW Braunschweig �9��

0���2H DRG 0�.�9� Deutsche Reichsbahn, Teilentstromte Schnellzuglokomotive, Baureihe 0�, No. 0�.�9�, Borsig/Berlin-Hennigsdorf �9��, 
 �9�� Fabrik-No. �����, Bauzustand �9��, RBD H-Altona Bw. H-Altona, Lackierung Fünffarb-Tarnanstrich nach Musterplan 
  IIIb/eisengrau, Tender 2‘�‘T��, Lokomotive 0�.�9� nach der Entstromung des Triebwerks im RAW Braunschweig

0����H DB 0�.�9� Deutsche Bundesbahn, Teilentstromte Schnellzuglokomotive, Baureihe 0�, No. 0�.�9�, Borsig/Berlin-Hennigsdorf �9��, 
 �9�0 Fabrik-No. �����, Bauzustand �9�0, Lackierung schwarz-rot, Tender 2‘�‘T��, Eisenbahn Direktion Köln, Bahnbetriebs-
  werk Köln-Deutzerfeld, Lokomotive 0�.�9� 
  nach der Entstromung des Triebwerks im 
  RAW Braunschweig

07300H

Beschreibung BR 0�.�9�: 
 Komplett durchgestaltetes Zweizylinder-Triebwerk, 
dem Original entsprechend hochdetaillierter Rah-
menbau, vollständig nachgebildete Bremsanlage an 
Lokomotive und Tender. 



��

Deutsche Lokomotiven Baureihen 0�.���, 0�.20�, 0�.���
Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

0��02H DRG 0�.20� Deutsche Reichsbahn, Teilverkleidete Schnellzuglokomotive, Baureihe 0�, No. 0�.20�, Borsig/Berlin-Hennigsdorf �9��, 
 �9�� Bauzustand �9��, Zweizylinder-Triebwerk, Umlaufschürze, Tender 2‘2T�2, schwarz-rot, RBD Halle/Bw Cottbus

0��0�H DRG 0�.��� Deutsche Reichsbahn, Teilstromlinien-Schnellzuglokomotive, Baureihe 0�, No. 0�.���, Borsig/Berlin-Hennigsdorf �9��, 
 �9�� Bauzustand �9��, Zweizylinder-Triebwerk, Parabol. Rauchkammertür, Tender 2‘2T�2, schwarz-rot, RBD Berlin/Bw 
  LVA-Grunewald, Voll-Umlaufschürzen

0��0�H DRG 0�.��� Deutsche Reichsbahn, Teilstromlinien-Schnellzuglokomotive, Baureihe 0�, No. 0�.���, Borsig/Berlin-Hennigsdorf �9��, 
 �9�� Bauzustand �9��, Zweizylinder-Triebwerk, Parabol. Rauchkammertür, Tender 2‘2T�2, schwarz-rot, RBD HH-Altona/Bw 
  HH-Altona, zurückgeschn. Umlaufschürze

0��0�H DRG 0�.��� Deutsche Reichsbahn, Schnellzuglokomotive, Baureihe 0�, No. 0�.���, Henschel/Kassel �9��, Fabrik-No. 22���, 
 �9�� Bauzustand �9��, Zweizylinder-Triebwerk, Lackierung schwarz-rot, Tender 2‘2T�2 neuere Bauform, Lokomotive 0�.��� 
  mit Lentz-Ventilsteuerung

07303H



�2

07800H 07801H

07804H07802H

Deutsche Lokomotiven  Baureihe ��0 



��

07803H



��

Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

0�800H KkStB 2�0.09 Kaiserlich-königliche Österreichische Staatsbahnen, Reihe 2�0, No. 2�0.09, BMF �908, Bauzustand �908, 
 �908 Vierzylinder-Triebwerk, Tender �-achsig Reihe 8�, Heizhaus Lemberg, Öl-Zusatzfeuerung, grau-dunkelgrau-schwarz, 
  liniert, schwarze Kesselbänder

0�80�H KkStB 2�0.0� Kaiserlich-königliche Österreichische Staatsbahnen, Reihe 2�0, No. 2�0.0�, Wien-Floridsdorf �908, 
 �9�0 Bauzustand �9�0, Vierzylinder-Triebwerk, Tender �-achsig Reihe ��, Heizhaus Lemberg, schwarz-schwarz, liniert, 
  polierte Messing-Kesselbänder

0�802H KkStB 2�0.0� Kaiserlich-königliche Österreichische Staatsbahnen, Reihe 2�0, No. 2�0.0�, Wien-Floridsdorf �908, 
 �909 Bauzustand �909, Vierzylinder-Triebwerk, Tender �-achsig Reihe 8�, Heizhaus Lemberg, Öl-Zusatzfeuerung, 
  schwarz-dunkelblau, liniert, dunkelblaue Kesselverkleidung, polierte Messing-Kesselbänder

0�80�H DRG ��.0�� Deutsche Reichsbahn, Baureihe ��0, No. ��.0��, Schnellzuglokomotive, Wien-Floridsdorf �908, Bauzustand �9��, 
 �9�� Vierzylinder-Triebwerk, Tender �-achsig Reihe 8�, RBD Wien/Bw Wien I, schwarz-rot

0�80�H PKP Pn��-2 Polnische Staatsbahn PKP, Reihe Pn��, No. Pn��-2, Schnellzuglokomotive, Wien-Floridsdorf �908, Bauzustand �9��, 
 �9�� Vierzylinder-Triebwerk, Tender �-achsig Reihe 8�, Heizhaus Rzeszów, schwarz-rot, polierte Messing-Kesselbänder

Beschreibung Reihe 2�0: 
 Komplett durchgestaltetes Vierzylinder-Triebwerk, dem Original entsprechend hochdetaillierter Rahmenbau, vollständig 
nachgebildete Bremsanlage an Lokomotive und Tender. 



��

08201H

Deutsche Lokomotiven  Baureihe C�ivT



��

Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

08200H Bay. Königlich Bayerische Staatsbahn, Dampftriebwagen, Gattung MCCI, No. ���0�, J. A. Maffei, München-MAN, 
 ���0�  Nürnberg �90�, Fabrik-No. 2�2�, Bauzustand �90�, Lackierung dunkelblau-graualuminium-schwarz, liniert, 
 �90� Sonderlackierung zur Landesgewerbeausstellung �90� in Nürnberg! 
  Hochdetaillierte Nachbildung mit gegenläufigem Dampftriebwerk.

0820�H Bay.  Königlich Bayerische Staatsbahn, Dampftriebwagen, Gattung MCCI, No. ���0�, J. A. Maffei, München-MAN, 
 ���0�  Nürnberg �90�, Fabrik-No. 2�9�, Bauzustand �90�, Lackierung grün-dunkelgrau-schwarz, liniert, 
 �90� Hochdetaillierte Nachbildung mit gegenläufigem Dampftriebwerk.

08202H DRG  Deutsche Reichsbahn, Dieseltriebwagen, Baureihe C�ivT No. 8��, J. A. Maffei, München-MAN, Nürnberg �90�, 
 8��  Fabrik-No. 2�9�, Bauzustand �9�0, Lackierung rot-elfenbein-graualuminium-schwarz, liniert, 
 �9�0 Umbauversion aus den Bayerischen Dampftriebwagen!

Beschreibung MCCI
  Komplett durchgestaltetes gegenläufiges Dampftriebwerk, nicht sichtbarer Unterflurantrieb auf allen Achsen, dem Original 
entsprechend hochdetaillierter Rahmenbau, vollständig nachgebildete Inneneinrichtung. 



��

Deutsche Lokomotiven   ML 2/2
Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

08�00H  Bay. �00�  Königlich Bayerische Staatsbahn, Localbahn-„Motorlokomotive“, Gattung ML 2/2, No. �00�, J. A. Maffei, München �90�, 
 �90� Fabrik-No. 2�2�, Bauzustand �90�, mit gegenläufigem Dampftriebwerk, Lackierung ocker-dunkelgrau-schwarz, liniert, 
  Sonderlackierung zur Landesgewerbeausstellung Nürnberg �90�

08�0�H  Bay. �0�8  Königlich Bayerische Staatsbahn, Localbahn-„Motorlokomotive“, Gattung ML 2/2, No. �0�8, J. A. Maffei, München �90�, 
 �9�0 Fabrik-No. 2���, Bauzustand �9�0, mit gegenläufigem Dampftriebwerk, Lackierung grün-schwarz, liniert 

08�02H  Bay. �00�  Königlich Bayerische Staatsbahn, Localbahn-„Motorlokomotive“, Gattung ML 2/2, No. �00�, J. A. Maffei, München �90�, 
 �90� Fabrik-No. 2�0�, Bauzustand �90�, mit gegenläufigem Dampftriebwerk, Lackierung grün-schwarz, liniert 

08�0�H  DRG 98.���  Deutsche Reichsbahn, Nebenbahnlokomotive, Baureihe 98.�, No. 98.���, J. A. Maffei, München �90�, Fabrik-No. 2�0�, 
 �92� Bauzustand �92�, mit gegenläufigem Dampftriebwerk, Lackierung olivgrün-rotbraun-schwarz, 
  mit hohem Kohlekastenaufsatz

08302H

Beschreibung der ES ��: 
 Komplett durchgestaltetes gegenläufiges Dampf-
triebwerk, nicht sichtbare Antriebseinheit, kom-
plette Inneneinrichtung mit exakter Nachbildung 
des Dampfkessels, dem Original entsprechend 
hochdetaillierter Rahmenbau, vollständig  nachge-
bildete Bremsanlage. 



�8

08701H

Deutsche Lokomotiven Baureihe 9�.2



�9

Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

08�00H  KkStB �9.0�  Kaiserlich-königliche Österreichische Staatsbahnen, Reihe �9, No. �9.0�, Zahnradlocalbahn Vordernberg-Eisenerz 
 �890 „Erzbergbahn“, Floridsdorf/Wien �890, Fabrik-No. ���, Bauzustand �890, Lackierung grau-dunkelgrau-schwarz, liniert 

08�0�H  KkStB �9.0�  Kaiserlich-königliche Österreichische Staatsbahnen, Reihe �9, No. �9.0�, Zahnradlocalbahn Vordernberg-Eisenerz 
 �900 „Erzbergbahn“, Floridsdorf/Wien �892, Fabrik-No. 8��, Bauzustand �900, Lackierung schwarz-schwarz, liniert, 
  Zweite Bauserie ausgerüstet mit Saugluftbremse

08�02H  BBÖ �9.�8  Bundesbahnen Österreichs BBÖ, Reihe �9, No. �9.�8, Zahnradlocalbahn  Vordernberg-Eisenerz „Erzbergbahn“, 
 �9�� Floridsdorf/Wien �908, Fabrik-No. �82�, Bauzustand �9��, Lackierung schwarz-schwarz, liniert, ausgerüstet mit 
  Saugluft- und Druckluftbremse

08�0�H  DRG 9�.20�  Deutsche Reichsbahn, Baureihe 9�.2, No. 9�.20�, Zahnradbahn Vordernberg-Eisenerz „Erzbergbahn“, Floridsdorf/Wien 
 �9�0 �890, Fabrik-No. ���, Bauzustand �9�0, Lackierung schwarz-rot, ausgerüstet mit Saugluft- und Druckluftbremse, 
  mit vergrößerten Wasserkästen und hohem Kohlekasten, noch mit Gasbeleuchtung

08�0�H  ÖBB 9�.20� Österreichische Bundesbahnen ÖBB, Baureihe 9�.2, No. 9�.20�, Zahnradlocalbahn Vordernberg-Eisenerz „Erzbergbahn“ 
 �9�� Floridsdorf/Wien �892, Fabrik-No. 8�9, Bauzustand �9��, Lackierung schwarz-schwarz, ausgerüstet mit Saugluft- und 
  Druckluftbremse, mit vergrößerten Wasserkästen und hohem Kohlekasten, elektrischer Beleuchtung und zus. 
  Luftkesseln, Rundschlot

 
08�0�H  ÖBB 9�.2�2  Österreichische Bundesbahnen ÖBB, Baureihe 9�.2, No. 9�.2�2, Zahnradlocalbahn Vordernberg-Eisenerz „Erzbergbahn“, 
 �9�0 Floridsdorf/Wien �898, Fabrik-No. ����, Bauzustand �9�0, Lackierung schwarz-schwarz, ausgerüstet mit Saugluft- und 
  Druckluftbremse, mit vergrößerten Wasserkästen und hohem Kohlekasten, elektrischer Beleuchtung und zus. 
  Luftkesseln, Giesl-Ejektor

08�0�H  ÖBB  Eisenbahnmuseum Darmstadt-Kranichstein/Österreichische Bundesbahnen, Baureihe 9�.2, No. 9�.2�0, ehem. Lok. 
 9�.2�0 Museum  Vordernberg-Eisenerz „Erzbergbahn“, Floridsdorf/Wien �89�, Fabrik-No. 8�2, Bauzustand 200�, Museumslokomotive, 
 200� �. Bauserie, ausgerüstet mit Saugluft- und Druckluftbremse, vergrößerten Wasserkästen und hohem Kohlekasten, 
  elektrischer Beleuchtung und zus. Luftkesseln, Rundschlot



�0

08800H

Deutsche Lokomotiven Baureihe ��0 
Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

08800H DRG ��.002 Deutsche Reichsbahn, schwere Mallet-Gelenklokomotive, Baureihe ��.0, No. ��.002, Hersteller Bp/Maschinenfabrik der 
 �9�9 Ungarischen Staatseisenbahnen/Budapest �9��, Fabrik-No. ����, Bauzustand �9�9, Tender Bauart ‚M‘�-achsig, 
  Lackierung schwarz-rot

0880�H KOB/KkStB �2� Kaiserlich-königliche priv. Kaschau-Oderberger-Bahn, schwere Mallet-Gelenklokomotive, Reihe Kateg. VIm oszt No. �2�, 
 �9�� Privatbahn angeschlossen an die KkStB, Floridsdorf/Wien �9��, Lackierung grau-dunkelgrau-schwarz, liniert

08802H KOB/KkStB �2� Kaiserlich-königliche priv. Kaschau-Oderberger-Bahn, schwere Mallet-Gelenklokomotive, Reihe Kateg. VIm oszt No. �2�, 
 �9�� Privatbahn angeschlossen an die KkStB, Floridsdorf/Wien �9��, Fabrik-No. 2�9�, Bauzustand �9��, Tender ‚R‘�-achsig, 
  Lackierung olivgrün-rotbraun-schwarz, liniert

0880�H MAV ���.0�0 Ungarische Staatsbahn MAV, schwere Mallet-Gelenklokomotive, Reihe VIm, No. ���.0�0, Hersteller Bp/Maschinenfabrik 
 �9�� der Ungarischen Staatseisenbahnen/Budapest �9��, Fabrik-No. 2���, Bauzustand �9��, Tender Bauart ‚M‘�-achsig, 
  Lackierung schwarz-schwarz

0880�H CSD �2�.002 Tschechische Staatsbahn CSD, schwere Mallet-Gelenklokomotive, Baureihe �2�, No. �2�.002, 
 �9�0 Hersteller Bp/Maschinenfabrik der Ungarischen Staatseisenbahnen/Budapest �9��, Fabrik-No. ����, Bauzustand �9�0, 
  Tender Bauart ‚M‘�-achsig, Lackierung schwarz-schwarz, liniert

0880�H CCCP ���-0�9 Österreichische Eisenbahn/Sowjetische Besatzung, schwere Mallet-Gelenklokomotive, Baureihe CCCP-T�, No. ���.0�9, 
 �9�� Sowjetische Beutelokomotive im östlichen Österreich! Hersteller Bp/Maschinenfabrik der Ungarischen Staatseisenbahnen/
  Budapest �9��, Fabrik-No. 2��2, Bauzustand �9��, Tender Bauart ‚M‘�-achsig, Lackierung schwarz-schwarz, 
  Zugf. Ltg. Wien-Ost/Heizhaus Wien-Ost



��

08800H

Deutsche Lokomotiven Baureihe ��0 
Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

08800H DRG ��.002 Deutsche Reichsbahn, schwere Mallet-Gelenklokomotive, Baureihe ��.0, No. ��.002, Hersteller Bp/Maschinenfabrik der 
 �9�9 Ungarischen Staatseisenbahnen/Budapest �9��, Fabrik-No. ����, Bauzustand �9�9, Tender Bauart ‚M‘�-achsig, 
  Lackierung schwarz-rot

0880�H KOB/KkStB �2� Kaiserlich-königliche priv. Kaschau-Oderberger-Bahn, schwere Mallet-Gelenklokomotive, Reihe Kateg. VIm oszt No. �2�, 
 �9�� Privatbahn angeschlossen an die KkStB, Floridsdorf/Wien �9��, Lackierung grau-dunkelgrau-schwarz, liniert

08802H KOB/KkStB �2� Kaiserlich-königliche priv. Kaschau-Oderberger-Bahn, schwere Mallet-Gelenklokomotive, Reihe Kateg. VIm oszt No. �2�, 
 �9�� Privatbahn angeschlossen an die KkStB, Floridsdorf/Wien �9��, Fabrik-No. 2�9�, Bauzustand �9��, Tender ‚R‘�-achsig, 
  Lackierung olivgrün-rotbraun-schwarz, liniert

0880�H MAV ���.0�0 Ungarische Staatsbahn MAV, schwere Mallet-Gelenklokomotive, Reihe VIm, No. ���.0�0, Hersteller Bp/Maschinenfabrik 
 �9�� der Ungarischen Staatseisenbahnen/Budapest �9��, Fabrik-No. 2���, Bauzustand �9��, Tender Bauart ‚M‘�-achsig, 
  Lackierung schwarz-schwarz

0880�H CSD �2�.002 Tschechische Staatsbahn CSD, schwere Mallet-Gelenklokomotive, Baureihe �2�, No. �2�.002, 
 �9�0 Hersteller Bp/Maschinenfabrik der Ungarischen Staatseisenbahnen/Budapest �9��, Fabrik-No. ����, Bauzustand �9�0, 
  Tender Bauart ‚M‘�-achsig, Lackierung schwarz-schwarz, liniert

0880�H CCCP ���-0�9 Österreichische Eisenbahn/Sowjetische Besatzung, schwere Mallet-Gelenklokomotive, Baureihe CCCP-T�, No. ���.0�9, 
 �9�� Sowjetische Beutelokomotive im östlichen Österreich! Hersteller Bp/Maschinenfabrik der Ungarischen Staatseisenbahnen/
  Budapest �9��, Fabrik-No. 2��2, Bauzustand �9��, Tender Bauart ‚M‘�-achsig, Lackierung schwarz-schwarz, 
  Zugf. Ltg. Wien-Ost/Heizhaus Wien-Ost

Beschreibung BR ��.0:
Hervorragende Laufeigenschaften durch ein neu entwickeltes Mallet-Antriebssystem, komplett durchgestalteter Rahmenbau, 
vollständig nachgebildete Bremsanlage, komplett eingerichtetes Führerhaus mit allen Kesseldetails.



�2

Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

09200H Bay. 2�2� Königlich Bayerische Staatsbahn, Localbahn-Mallet-Gelenklokomotive, Gattung BB-II, No. 2�2�, J. A. Maffei, 
 �90� München �90�, Fabrik-No. 2�90, Bauzustand �90�, Lackierung grün-schwarz, liniert, Bauserie mit versenkten Nietreihen 
  am Wasserkasten, Einfach-Sanddom und Hardy-Saugluftbremse

0920�H Bay. 2��� Königlich Bayerische Staatsbahn, Localbahn-Mallet-Gelenklokomotive, Gattung BB-II, No. 2���, J. A. Maffei, 
 �9�� München �90�, Fabrik-No. 2�8�, Bauzustand �9��, Lackierung grün-schwarz, liniert, Bauserie mit versenkten Nietreihen 
  am Wasserkasten, 2 Sanddome und Westinghouse Druckluftbremsanlage

09202H DRG 98.�2� Deutsche Reichsbahn, Nebenbahn-Mallet-Gelenklokomotive, Baureihe 98.�, No. 98.�2�, J. A. Maffei, München �90�, 
 �9�� Fabrik-No. 2�9�, Bauzustand �9��, Lackierung schwarz-rot, Bauserie mit erhabenen Nietreihen am Wasserkasten, 
  2 Sanddome und Westinghouse Druckluftbremsanlage

0920�H SZAG � Regensburger Südzucker AG, Nebenbahn-Mallet-Gelenklokomotive, Werkslokomotive No. � � „Zuckersusi“, J. A. Maffei, 
 �9�8 München �90�, Fabrik-No. 2�9�, Bauzustand �9�8, ex. DRG 98.�2�, Lackierung schwarz-rot, „Epoche III/DB“, Bauserie 
  mit erhabenen Nietreihen am Wasserkasten, 2 Sanddome, hohem Kohlekastenaufsatz, Westinghouse Druckluftbremsanlage, 
  Generator und Elektrische Beleuchtungsanlage

0920�H BAG � Oberpfälzer Buchtal AG, Nebenbahn-Mallet-Gelenklokomotive, Werkslokomotive No. � „Zuckersusi“, J. A. Maffei, 
 �9�� München �90�, Fabrik-No. 2�8�, Bauzustand �9��, ex DRG 98.��8, Lackierung schwarz-rot, „Epoche III/DB“, mit Schild 
  „Auf Bundesbahn zugelassen“ am Führerhaus, Bauserie mit erhabenen Nietreihen am Wasserkasten, 2 Sanddome, 
  niedriger Kohlekasten, Westinghouse Druckluftbremsanlage, Generator und Elektrische Beleuchtungsanlage

0920�H VOEST 2� Vereinigte Österr. Stahlwerke VOEST-Linz/Donau, Nebenbahn-Mallet-Gelenklok., Werkslok. No. 2�, J. A. Maffei, 
 �9�� München �900, Fabrik-No. 20�9, Bauzustand �9��, ex DRG 98.�0�, Lackierung schwarz-rot, „Epoche III/ÖBB“, 
  Bauserie mit erhabenen Nietreihen am Wasserkasten, 2 Sanddome, hohem Kohlekastenaufsatz, Westinghouse 
  Druckluftbremsanlage, Generator und Elektrische Beleuchtungsanlage

09202H

Deutsche Lokomotiven  Baureihe 98.�



��

Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

09200H Bay. 2�2� Königlich Bayerische Staatsbahn, Localbahn-Mallet-Gelenklokomotive, Gattung BB-II, No. 2�2�, J. A. Maffei, 
 �90� München �90�, Fabrik-No. 2�90, Bauzustand �90�, Lackierung grün-schwarz, liniert, Bauserie mit versenkten Nietreihen 
  am Wasserkasten, Einfach-Sanddom und Hardy-Saugluftbremse

0920�H Bay. 2��� Königlich Bayerische Staatsbahn, Localbahn-Mallet-Gelenklokomotive, Gattung BB-II, No. 2���, J. A. Maffei, 
 �9�� München �90�, Fabrik-No. 2�8�, Bauzustand �9��, Lackierung grün-schwarz, liniert, Bauserie mit versenkten Nietreihen 
  am Wasserkasten, 2 Sanddome und Westinghouse Druckluftbremsanlage

09202H DRG 98.�2� Deutsche Reichsbahn, Nebenbahn-Mallet-Gelenklokomotive, Baureihe 98.�, No. 98.�2�, J. A. Maffei, München �90�, 
 �9�� Fabrik-No. 2�9�, Bauzustand �9��, Lackierung schwarz-rot, Bauserie mit erhabenen Nietreihen am Wasserkasten, 
  2 Sanddome und Westinghouse Druckluftbremsanlage

0920�H SZAG � Regensburger Südzucker AG, Nebenbahn-Mallet-Gelenklokomotive, Werkslokomotive No. � � „Zuckersusi“, J. A. Maffei, 
 �9�8 München �90�, Fabrik-No. 2�9�, Bauzustand �9�8, ex. DRG 98.�2�, Lackierung schwarz-rot, „Epoche III/DB“, Bauserie 
  mit erhabenen Nietreihen am Wasserkasten, 2 Sanddome, hohem Kohlekastenaufsatz, Westinghouse Druckluftbremsanlage, 
  Generator und Elektrische Beleuchtungsanlage

0920�H BAG � Oberpfälzer Buchtal AG, Nebenbahn-Mallet-Gelenklokomotive, Werkslokomotive No. � „Zuckersusi“, J. A. Maffei, 
 �9�� München �90�, Fabrik-No. 2�8�, Bauzustand �9��, ex DRG 98.��8, Lackierung schwarz-rot, „Epoche III/DB“, mit Schild 
  „Auf Bundesbahn zugelassen“ am Führerhaus, Bauserie mit erhabenen Nietreihen am Wasserkasten, 2 Sanddome, 
  niedriger Kohlekasten, Westinghouse Druckluftbremsanlage, Generator und Elektrische Beleuchtungsanlage

0920�H VOEST 2� Vereinigte Österr. Stahlwerke VOEST-Linz/Donau, Nebenbahn-Mallet-Gelenklok., Werkslok. No. 2�, J. A. Maffei, 
 �9�� München �900, Fabrik-No. 20�9, Bauzustand �9��, ex DRG 98.�0�, Lackierung schwarz-rot, „Epoche III/ÖBB“, 
  Bauserie mit erhabenen Nietreihen am Wasserkasten, 2 Sanddome, hohem Kohlekastenaufsatz, Westinghouse 
  Druckluftbremsanlage, Generator und Elektrische Beleuchtungsanlage

09202H

Deutsche Lokomotiven  Baureihe 98.�



��

09303H

Deutsche Lokomotiven  Baureihe 98.��



��

Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

09�00H Bay.  Königlich Bayerische Staatsahn, Localbahnlokomotive Gattung, D VI, No. �802, Krauss & Company, München �89�, 
 �802  Fabrik-No. 299�, Bauzustand �90�, Serie mit seitlichem Wasserkasten, Lackierung ocker-dunkelgrau-schwarz, liniert, 
 �90� Sonderlackierung zur Landesgewerbeausstellung Nürnberg �90�

09�0�H Bay.  Königlich Bayerische Staatsahn, Localbahnlokomotive Gattung, D VI, „Donaustauf“, No. 9��, Krauss & Company, 
 9�� München �890, Fabrik-No. 2���, Bauzustand �908, Serie mit seitlichem Wasserkasten, Lackierung grün-schwarz, liniert
 �908

09�02H Bay. Königlich Bayerische Staatsahn, Localbahnlokomotive Gattung, D VI, „Ebermannstadt“, No. 9��, Krauss & Company, 
 9�� München �890, Fabrik-No. 2�9�, Bauzustand �9�0, Serie mit seitlichem Wasserkasten, Lackierung grün-schwarz, liniert
 �9�0

09�0�H DRG  Deutsche Reichsbahn, Nebenbahnlokomotive, Baureihe 98.��, No. 98.��2�, Krauss & Company, München �890, 
 98.��2�  Fabrik-No. 2���, Bauzustand �9�0, Serie mit seitlichem Wasserkasten, Lackierung schwarz-rot, RBD Ludwigshafen
 �9�0 Bw. Ludwigshafen

Beschreibung D VI: Mit seitlichem Wasserkasten 

Neuentwickelter Ø 8 mm-Maxon (Swiss Made) Glockenankermotor mit Präzisionsgetriebe, komplett durchgestaltetes Zweizy-
linder-Allan-Triebwerk, dem Original entsprechend hochdetaillierter Rahmenbau, vollständig nachgebildete Bremsanlage, 
freier Führerhausdurchblick ohne sichtbare Antriebsteile. 



��



��

Internationale Lokomotiven  Neuheiten

07902H



�8

Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

0��00H  KkStB  Kaiserlich-königliche Österreichische Staatsbahnen, Reihe ��0, No. ��0.0�, Gebirgs-Güterzuglokomotive, 
 ��0.0� Bauzustand �89�, Tender �-achsig ��, Rundschlot, grau-dunkelgrau  
        

0��0�H  KkStB  Kaiserlich-königliche Österreichische Staatsbahnen, Reihe ��0, No. ��0.��9, Gebirgs-Güterzuglokomotive, 
 ��0.��9 Bauzustand �9��, Tender �-achsig ���, Kobelschlot, schwarz-schwarz           

0��02H  BBÖ  Bundesbahnen Österreichs, Reihe ��0, No. ��0.0�, Gebirgs-Güterzuglokomotive, Bauzustand �9��, Tender �-achsig ���, 
 ��0.0�  Kobelschlot, schwarz-schwarz 

0��0�H  DRG  Deutsche Reichsbahn, Baureihe ��.��-��, No. ��.�2��, Güterzuglokomotive, Bauzustand �9��, Tender �-achsig ���, 
 ��.�2��  Kobelschlot, schwarz-rot 

0��0�H  ÖBB  Österreichische Bundesbahnen, Baureihe ��, No. ��.��90, Gebirgs-Güterzuglokomotive, Bauzustand �9��, 
 ��.��90 Tender �-achsig ���, Kobelschlot, schwarz-schwarz 

0��0�H  FS  Italienische Staatsbahn, Gruppe �29, No. �29.0�0, ex Südbahn �0�0, Gebirgs-Güterzuglokomotive, Bauzustand �9��, 
 �29.0�0 Tender �-achsig SB, Rundschlot, schwarz-rotbraun           
   

0��0�H  FS  Italienische Staatsbahn, Gruppe �29, No. �29.022, ex KkStB ��0.22, Gebirgs-Güterzuglokomotive, Bauzustand �9�0, 
 �29.022  Tender �-achsig ���, Rundschlot, schwarz-rotbraun

01700H

Internationale Lokomotiven  Reihe ��0 - FS �29



�9

Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

0��00H  KkStB  Kaiserlich-königliche Österreichische Staatsbahnen, Reihe ��0, No. ��0.0�, Gebirgs-Güterzuglokomotive, 
 ��0.0� Bauzustand �89�, Tender �-achsig ��, Rundschlot, grau-dunkelgrau  
        

0��0�H  KkStB  Kaiserlich-königliche Österreichische Staatsbahnen, Reihe ��0, No. ��0.��9, Gebirgs-Güterzuglokomotive, 
 ��0.��9 Bauzustand �9��, Tender �-achsig ���, Kobelschlot, schwarz-schwarz           

0��02H  BBÖ  Bundesbahnen Österreichs, Reihe ��0, No. ��0.0�, Gebirgs-Güterzuglokomotive, Bauzustand �9��, Tender �-achsig ���, 
 ��0.0�  Kobelschlot, schwarz-schwarz 

0��0�H  DRG  Deutsche Reichsbahn, Baureihe ��.��-��, No. ��.�2��, Güterzuglokomotive, Bauzustand �9��, Tender �-achsig ���, 
 ��.�2��  Kobelschlot, schwarz-rot 

0��0�H  ÖBB  Österreichische Bundesbahnen, Baureihe ��, No. ��.��90, Gebirgs-Güterzuglokomotive, Bauzustand �9��, 
 ��.��90 Tender �-achsig ���, Kobelschlot, schwarz-schwarz 

0��0�H  FS  Italienische Staatsbahn, Gruppe �29, No. �29.0�0, ex Südbahn �0�0, Gebirgs-Güterzuglokomotive, Bauzustand �9��, 
 �29.0�0 Tender �-achsig SB, Rundschlot, schwarz-rotbraun           
   

0��0�H  FS  Italienische Staatsbahn, Gruppe �29, No. �29.022, ex KkStB ��0.22, Gebirgs-Güterzuglokomotive, Bauzustand �9�0, 
 �29.022  Tender �-achsig ���, Rundschlot, schwarz-rotbraun

01700H

Internationale Lokomotiven  Reihe ��0 - FS �29



�0

06700H

Internationale Lokomotiven  Reihe �� & �� (KkStB/BBÖ) - Baureihe ���� ÖBB - FS 222



��

Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

0��00H KkStB  Kaiserlich-königliche Österreichische Staatsbahnen, Reihe ��, No. ��.��, Güterzuglokomotive, Sigl/Wiener Neustadt �889, 
 ��.��  Bauzustand �900, Zweizylinder-Außenrahmentriebwerk, Tender �-achsig Reihe ��, Heizhaus Zywiec, schwarz-schwarz, 
 �900 liniert, Großer Trichterschlot

0��0�H KkStB  Kaiserlich-königliche Österreichische Staatsbahnen, Reihe ��, No. ��.��, Güterzuglokomotive, Sigl/Wiener Neustadt �8�� 
 ��.�� (Umbau KkStB Werkstatt �90�), Bauzustand �90�, Zweizylinder-Außenrahmentriebwerk, Tender �-achsig Reihe ��, 
 �90� Heizhaus Pilsen, schwarz-schwarz, liniert, Kobelschlot – Version mit Brotankessel
 

0��02H BBÖ  Bundesbahnen Österreichs, Reihe ��, No. ��.��, Güterzuglokomotive, Sigl/Wiener Neustadt �8�2, Bauzustand �9�0, 
 ��.��  Zweizylinder-Außenrahmentriebwerk, Tender �-achsig Reihe ��, Heizhaus Wien-Ost, schwarz-schwarz, liniert, 
 �9�0 Kobelschlot, Ausführung mit Ersatzkessel mit neuem Dampfdom und Sandbehälter

0��0�H ÖBB  Österreichische Bundesbahnen, Baureihe ��, No. ��.��0�, Güterzuglokomotive, Sigl/Wiener Neustadt �8�2, Bauzu-
 ��.��0�  stand �9��, Zweizylinder-Außenrahmentriebwerk, Tender �-achsig Reihe ��, Heizhaus Linz/Donau, schwarz-schwarz, 
 �9�� Rundschlot, Ausführung mit Ersatzkessel mit neuem Dampfdom und Sandbehälter, m. Druckluftbremse/-behälter

0��0�H DRG  Deutsche Reichsbahn, Baureihe ��.��, No. ��.��02, Güterzuglokomotive, Sigl/Wiener Neustadt �89�, Bauzustand �9�8, 
 ��.��02  Zweizylinder-Außenrahmentriebwerk, Tender �-achsig Reihe ��, RBD Wien/Bw Wien-Ost, schwarz-rot, Kobelschlot, 
 �9�8 Ausführung mit Ersatzkessel mit neuem Dampfdom und Sandbehälter

0��0�H FS  Italienische Staatsbahn Gruppe 222, No. FS 222.00�, Güterzuglokomotive, Sigl/Wiener Neustadt �8�� 
 222.00� (Umbau KkStB Werkstatt �90�), Bauzustand �922, Zweizylinder-Außenrahmentriebwerk, Tender �-achsig Reihe ��, 
 �922 schwarz-rotbraun, Kobelschlot – Version mit Brotankessel



�2

Internationale Lokomotiven  Pm2-�2
Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

0��0�H PKP Pm2-�2 Polnische Staatsbahn PKP, Schnellzuglokomotive Baureihe Pm2, No. Pm2-�2, Henschel/Kassel �9��, Fabrik-No. 222��, 
 �9�� Bauzustand �9��, Zweizylinder-Triebwerk, Lackierung schwarz-rot, Tender 2‘2T��, Lokomotive Pm2-�2 ohne Vorwärmer, 
  mit nichtsaugender Strahlpumpe rechts und Abdampfstrahlpumpe links

07306H ex DRG Baureihe 03.175



��

07800H 07801H

07803H07802H

Internationale Lokomotiven  Reihe 2�0 - Pn��



��

07804H



��

Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

0�800H KkStB 2�0.09 Kaiserlich-königliche Österreichische Staatsbahnen, Reihe 2�0, No. 2�0.09, BMF �908, Bauzustand �908, 
 �908 Vierzylinder-Triebwerk, Tender �-achsig Reihe 8�, Heizhaus Lemberg, Öl-Zusatzfeuerung, grau-dunkelgrau-schwarz, 
  liniert, schwarze Kesselbänder

0�80�H KkStB 2�0.0� Kaiserlich-königliche Österreichische Staatsbahnen, Reihe 2�0, No. 2�0.0�, Wien-Floridsdorf �908, 
 �9�0 Bauzustand �9�0, Vierzylinder-Triebwerk, Tender �-achsig Reihe ��, Heizhaus Lemberg, schwarz-schwarz, liniert, 
  polierte Messing-Kesselbänder

0�802H KkStB 2�0.0� Kaiserlich-königliche Österreichische Staatsbahnen, Reihe 2�0, No. 2�0.0�, Wien-Floridsdorf �908, 
 �909 Bauzustand �909, Vierzylinder-Triebwerk, Tender �-achsig Reihe 8�, Heizhaus Lemberg, schwarz-dunkelblau, liniert, 
  dunkelblaue Kesselverkleidung, polierte Messing-Kesselbänder

0�80�H DRG ��.0�� Deutsche Reichsbahn, Baureihe ��0, No. ��.0��, Schnellzuglokomotive, Wien-Floridsdorf �908, Bauzustand �9��, 
 �9�� Vierzylinder-Triebwerk, Tender �-achsig Reihe 8�, RBD Wien/Bw Wien I, schwarz-rot

0�80�H PKP Pn��-2 Polnische Staatsbahn PKP, Reihe Pn��, No. Pn��-2, Schnellzuglokomotive, Wien-Floridsdorf �908, Bauzustand �9��, 
 �9�� Vierzylinder-Triebwerk, Tender �-achsig Reihe 8�, Heizhaus Rzeszów, schwarz-rot, polierte Messing-Kesselbänder

Beschreibung Reihe 2�0: 
 Komplett durchgestaltetes Vierzylinder-Triebwerk, dem Original entsprechend hochdetaillierter Rahmenbau, vollständig 
nachgebildete Bremsanlage an Lokomotive und Tender. 



��

Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

0�900H Franz. SNCF Französische Staatsbahn SNCF, Reihe ��0A, No. ��0-A-�, Kohlefeuerung, SNCF Bahnwerkstatt/Tours �9�0, 
 ��0-A-� Bauzustand �9�0, grau-dunkelgrau, schwarze Zierlinien, Kupferberyllium-Kesselbänder, Vorwärmer Ursprungsbauart, 
 �9�0 Tender 2’2T�8, No. �8.00�, Sechszylinder-Verbundtriebwerk

0�90�H Franz. SNCF Französische Staatsbahn SNCF, Reihe ��0A, No. ��0-A-�, Kohlefeuerung, SNCF Bahnwerkstatt/Tours �9�0, 
 ��0-A-� Bauzustand �9��, grün-schwarz-rot (Pufferbohlen), rote Zierlinien, Kupferberyllium-Kesselbänder, grüne Windleitbleche, 
 �9�� Tender 2’2T�8, No. �8.00�, Sechszylinder-Verbundtriebwerk
 

0�902H Franz. SNCF Französische Staatsbahn SNCF, Reihe ��0A, No. ��0-A-�, Kohlefeuerung, SNCF Bahnwerkstatt/Tours �9�0, 
 ��0-A-� Bauzustand �9��, grün-schwarz-rot (Pufferbohlen), rote Zierlinien, Kupferberyllium-Kesselbänder, 
 �9�� schwarze Windleitbleche, Tender 2’2T�8, No. �8.00�, Sechszylinder-Verbundtriebwerk

0�90�H Franz. SNCF Französische Staatsbahn SNCF, Reihe ��0A, No. ��0-A-�, Kohlefeuerung, SNCF Bahnwerkstatt/Tours �9�0, 
 ��0-A-� Bauzustand �9��, schwarz-schwarz-rot (Pufferbohlen), rote Zierlinien, Kupferberyllium-Kesselbänder, 
 �9�� schwarze Windleitbleche, Tender 2’2T�8, No. �8.00�, Sechszylinder-Verbundtriebwerk

07902H

Internationale Lokomotiven  Reihe ��0A



��

Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

0�900H Franz. SNCF Französische Staatsbahn SNCF, Reihe ��0A, No. ��0-A-�, Kohlefeuerung, SNCF Bahnwerkstatt/Tours �9�0, 
 ��0-A-� Bauzustand �9�0, grau-dunkelgrau, schwarze Zierlinien, Kupferberyllium-Kesselbänder, Vorwärmer Ursprungsbauart, 
 �9�0 Tender 2’2T�8, No. �8.00�, Sechszylinder-Verbundtriebwerk

0�90�H Franz. SNCF Französische Staatsbahn SNCF, Reihe ��0A, No. ��0-A-�, Kohlefeuerung, SNCF Bahnwerkstatt/Tours �9�0, 
 ��0-A-� Bauzustand �9��, grün-schwarz-rot (Pufferbohlen), rote Zierlinien, Kupferberyllium-Kesselbänder, grüne Windleitbleche, 
 �9�� Tender 2’2T�8, No. �8.00�, Sechszylinder-Verbundtriebwerk
 

0�902H Franz. SNCF Französische Staatsbahn SNCF, Reihe ��0A, No. ��0-A-�, Kohlefeuerung, SNCF Bahnwerkstatt/Tours �9�0, 
 ��0-A-� Bauzustand �9��, grün-schwarz-rot (Pufferbohlen), rote Zierlinien, Kupferberyllium-Kesselbänder, 
 �9�� schwarze Windleitbleche, Tender 2’2T�8, No. �8.00�, Sechszylinder-Verbundtriebwerk

0�90�H Franz. SNCF Französische Staatsbahn SNCF, Reihe ��0A, No. ��0-A-�, Kohlefeuerung, SNCF Bahnwerkstatt/Tours �9�0, 
 ��0-A-� Bauzustand �9��, schwarz-schwarz-rot (Pufferbohlen), rote Zierlinien, Kupferberyllium-Kesselbänder, 
 �9�� schwarze Windleitbleche, Tender 2’2T�8, No. �8.00�, Sechszylinder-Verbundtriebwerk

07902H

Internationale Lokomotiven  Reihe ��0A



�8

08701H

Internationale Lokomotiven Reihe �9 - (KkStB/BBÖ) - BR 9�.2 ÖBB

Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

 

08�00H  KkStB �9.0�  Kaiserlich-königliche Österreichische Staatsbahnen, Reihe �9, No. �9.0�, Zahnradlocalbahn Vordernberg-Eisenerz 
 �890 „Erzbergbahn“, Floridsdorf/Wien �890, Fabrik-No. ���, Bauzustand �890, Lackierung grau-dunkelgrau-schwarz, liniert 

08�0�H  KkStB �9.0�  Kaiserlich-königliche Österreichische Staatsbahnen, Reihe �9, No. �9.0�, Zahnradlocalbahn Vordernberg-Eisenerz 
 �900 „Erzbergbahn“, Floridsdorf/Wien �892, Fabrik-No. 8��, Bauzustand �900, Lackierung schwarz-schwarz, liniert, 
  Zweite Bauserie ausgerüstet mit Saugluftbremse

08�02H  BBÖ �9.�8  Bundesbahnen Österreichs BBÖ, Reihe �9, No. �9.�8, Zahnradlocalbahn Vordernberg-Eisenerz „Erzbergbahn“, 
 �9�� Floridsdorf/Wien �908, Fabrik-No. �82�, Bauzustand �9��, Lackierung schwarz-schwarz, liniert, ausgerüstet mit 
  Saugluft- und Druckluftbremse

08�0�H  DRG 9�.20�  Deutsche Reichsbahn, Baureihe 9�.2, No. 9�.20�, Zahnradbahn Vordernberg-Eisenerz „Erzbergbahn“, Floridsdorf/Wien 
 �9�0 �890, Fabrik-No. ���, Bauzustand �9�0, Lackierung schwarz-rot, ausgerüstet mit Saugluft- und Druckluftbremse, 
  mit vergrößerten Wasserkästen und hohem Kohlekasten, noch mit Gasbeleuchtung

08�0�H  ÖBB 9�.20� Österreichische Bundesbahnen ÖBB, Baureihe 9�.2, No. 9�.20�, Zahnradlocalbahn Vordernberg-Eisenerz „Erzbergbahn“ 
 �9�� Floridsdorf/Wien �892, Fabrik-No. 8�9, Bauzustand �9��, Lackierung schwarz-schwarz, ausgerüstet mit Saugluft- und 
  Druckluftbremse, mit vergrößerten Wasserkästen und hohem Kohlekasten, elektrischer Beleuchtung und zus. 
  Luftkesseln, Rundschlot

 
08�0�H  ÖBB 9�.2�2  Österreichische Bundesbahnen ÖBB, Baureihe 9�.2, No. 9�.2�2, Zahnradlocalbahn Vordernberg-Eisenerz „Erzbergbahn“, 
 �9�0 Floridsdorf/Wien �898, Fabrik-No. ����, Bauzustand �9�0, Lackierung schwarz-schwarz, ausgerüstet mit Saugluft- und 
  Druckluftbremse, mit vergrößerten Wasserkästen und hohem Kohlekasten, elektrischer Beleuchtung und zus. 
  Luftkesseln, Giesl-Ejektor

08�0�H  ÖBB  Eisenbahnmuseum Darmstadt-Kranichstein/Österreichische Bundesbahnen, Baureihe 9�.2, No. 9�.2�0, ehem. Lok. 
 9�.2�0 Museum  Vordernberg-Eisenerz „Erzbergbahn“, Floridsdorf/Wien �89�, Fabrik-No. 8�2, Bauzustand 200�, Museumslokomotive, 
 200� �. Bauserie, ausgerüstet mit Saugluft- und Druckluftbremse, vergrößerten Wasserkästen und hohem Kohlekasten, 
  elektrischer Beleuchtung und zus. Luftkesseln, Rundschlot



�9

08701H

Internationale Lokomotiven Reihe �9 - (KkStB/BBÖ) - BR 9�.2 ÖBB

Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

 

08�00H  KkStB �9.0�  Kaiserlich-königliche Österreichische Staatsbahnen, Reihe �9, No. �9.0�, Zahnradlocalbahn Vordernberg-Eisenerz 
 �890 „Erzbergbahn“, Floridsdorf/Wien �890, Fabrik-No. ���, Bauzustand �890, Lackierung grau-dunkelgrau-schwarz, liniert 

08�0�H  KkStB �9.0�  Kaiserlich-königliche Österreichische Staatsbahnen, Reihe �9, No. �9.0�, Zahnradlocalbahn Vordernberg-Eisenerz 
 �900 „Erzbergbahn“, Floridsdorf/Wien �892, Fabrik-No. 8��, Bauzustand �900, Lackierung schwarz-schwarz, liniert, 
  Zweite Bauserie ausgerüstet mit Saugluftbremse

08�02H  BBÖ �9.�8  Bundesbahnen Österreichs BBÖ, Reihe �9, No. �9.�8, Zahnradlocalbahn Vordernberg-Eisenerz „Erzbergbahn“, 
 �9�� Floridsdorf/Wien �908, Fabrik-No. �82�, Bauzustand �9��, Lackierung schwarz-schwarz, liniert, ausgerüstet mit 
  Saugluft- und Druckluftbremse

08�0�H  DRG 9�.20�  Deutsche Reichsbahn, Baureihe 9�.2, No. 9�.20�, Zahnradbahn Vordernberg-Eisenerz „Erzbergbahn“, Floridsdorf/Wien 
 �9�0 �890, Fabrik-No. ���, Bauzustand �9�0, Lackierung schwarz-rot, ausgerüstet mit Saugluft- und Druckluftbremse, 
  mit vergrößerten Wasserkästen und hohem Kohlekasten, noch mit Gasbeleuchtung

08�0�H  ÖBB 9�.20� Österreichische Bundesbahnen ÖBB, Baureihe 9�.2, No. 9�.20�, Zahnradlocalbahn Vordernberg-Eisenerz „Erzbergbahn“ 
 �9�� Floridsdorf/Wien �892, Fabrik-No. 8�9, Bauzustand �9��, Lackierung schwarz-schwarz, ausgerüstet mit Saugluft- und 
  Druckluftbremse, mit vergrößerten Wasserkästen und hohem Kohlekasten, elektrischer Beleuchtung und zus. 
  Luftkesseln, Rundschlot

 
08�0�H  ÖBB 9�.2�2  Österreichische Bundesbahnen ÖBB, Baureihe 9�.2, No. 9�.2�2, Zahnradlocalbahn Vordernberg-Eisenerz „Erzbergbahn“, 
 �9�0 Floridsdorf/Wien �898, Fabrik-No. ����, Bauzustand �9�0, Lackierung schwarz-schwarz, ausgerüstet mit Saugluft- und 
  Druckluftbremse, mit vergrößerten Wasserkästen und hohem Kohlekasten, elektrischer Beleuchtung und zus. 
  Luftkesseln, Giesl-Ejektor

08�0�H  ÖBB  Eisenbahnmuseum Darmstadt-Kranichstein/Österreichische Bundesbahnen, Baureihe 9�.2, No. 9�.2�0, ehem. Lok. 
 9�.2�0 Museum  Vordernberg-Eisenerz „Erzbergbahn“, Floridsdorf/Wien �89�, Fabrik-No. 8�2, Bauzustand 200�, Museumslokomotive, 
 200� �. Bauserie, ausgerüstet mit Saugluft- und Druckluftbremse, vergrößerten Wasserkästen und hohem Kohlekasten, 
  elektrischer Beleuchtung und zus. Luftkesseln, Rundschlot



�0

08800H

Internationale Lokomotiven VIm (KOB/KkStB) - MAV ��� - BR �2� CSD - CCCP-T�



��

Artikel Nr. Bahngesellschaft Bezeichnung 

08800H DRG ��.002 Deutsche Reichsbahn, schwere Mallet-Gelenklokomotive, Baureihe ��.0, No. ��.002, Hersteller Bp/Maschinenfabrik der 
 �9�9 Ungarischen Staatseisenbahnen/Budapest �9��, Fabrik-No. ����, Bauzustand �9�9, Tender Bauart ‚M‘�-achsig, 
  Lackierung schwarz-rot

0880�H KOB/KkStB �2� Kaiserlich-königliche priv. Kaschau-Oderberger-Bahn, schwere Mallet-Gelenklokomotive, Reihe Kateg. VIm oszt No. �2�, 
 �9�� Privatbahn angeschlossen an die KkStB, Floridsdorf/Wien �9��, Lackierung grau-dunkelgrau-schwarz, liniert

08802H KOB/KkStB �2� Kaiserlich-königliche priv. Kaschau-Oderberger-Bahn, schwere Mallet-Gelenklokomotive, Reihe Kateg. VIm oszt No. �2�, 
 �9�� Privatbahn angeschlossen an die KkStB, Floridsdorf/Wien �9��, Fabrik-No. 2�9�, Bauzustand �9��, Tender ‚R‘�-achsig, 
  Lackierung olivgrün-rotbraun-schwarz, liniert

0880�H MAV ���.0�0 Ungarische Staatsbahn MAV, schwere Mallet-Gelenklokomotive, Reihe VIm, No. ���.0�0, Hersteller Bp/Maschinenfabrik 
 �9�� der Ungarischen Staatseisenbahnen/Budapest �9��, Fabrik-No. 2���, Bauzustand �9��, Tender Bauart ‚M‘�-achsig, 
  Lackierung schwarz-schwarz

0880�H CSD �2�.002 Tschechische Staatsbahn CSD, schwere Mallet-Gelenklokomotive, Baureihe �2�, No. �2�.002, 
 �9�0 Hersteller Bp/Maschinenfabrik der Ungarischen Staatseisenbahnen/Budapest �9��, Fabrik-No. ����, Bauzustand �9�0, 
  Tender Bauart ‚M‘�-achsig, Lackierung schwarz-schwarz, liniert

0880�H CCCP ���-0�9 Österreichische Eisenbahn/Sowjetische Besatzung, schwere Mallet-Gelenklokomotive, Baureihe CCCP-T�, No. ���.0�9, 
 �9�� Sowjetische Beutelokomotive im östlichen Österreich! Hersteller Bp/Maschinenfabrik der Ungarischen Staatseisenbahnen/
  Budapest �9��, Fabrik-No. 2��2, Bauzustand �9��, Tender Bauart ‚M‘�-achsig, Lackierung schwarz-schwarz, 
  Zugf. Ltg. Wien-Ost/Heizhaus Wien-Ost

Beschreibung BR ��.0:
Hervorragende Laufeigenschaften durch ein neu entwickeltes Mallet-Antriebssystem, komplett durchgestalteter Rahmenbau, 
vollständig nachgebildete Bremsanlage, komplett eingerichtetes Führerhaus mit allen Kesseldetails.
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Ihre Bestellung:
 
Für Ihre Bestellung trennen Sie bitte einfach die für Sie vorgefertigten Bestell-
blätter aus dem Katalog, kreuzen die von Ihnen gewünschten Modelle an und 
notieren in den dafür vorgesehenen Kästchen die jeweils gewünschte Stückzahl 
der Loks, die Sie bestellen möchten. Die fertig ausgefüllten und unterzeichneten 
Bestellblätter faxen Sie uns nun einfach durch.

Fax Nr.: 00�9 (0) 08�� / ��9 22

Mit dem Eingang Ihrer Bestellung werden die gewünschten Modelle auf Rück-
stand genommen, und Sie erhalten innerhalb der nächsten Tage eine Rück-
standsliste für Ihre Artikel. Modelle, die bei uns auf Lager sind, werden Ihnen 
anschließend umgehend zugeschickt. 

Mit jedem Modell erhalten Sie ein beigelegtes Zertifikat, das die limitierte 
Stückzahl der Gesamtauflage und die Produktionsnummer Ihres Modells be-
stätigt. 

Modelle, die zum Zeitpunkt der Bestellung noch in Produktion sind, erhalten 
Sie sofort nachdem diese bei uns zur Auslieferung bereit stehen. Da unsere Pro-
dukte ausschließlich per Handarbeit hergestellt werden, bitten wir um Ver-
ständniss bei Verzögerungen dieser Art.

Bei Fragen zu Ihrer Bestellung stehen wir Ihnen auch gerne persönlich 

unter Tel.: 00�9 (0) 8�� / ��� �� zur Verfügung. Rufen Sie an.

Gerne können Sie online bestellen. Besuchen Sie unseren Webshop, 

unter: www.MICRO-METAKIT.de
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Unsere Philosophie:
- Wir verwenden nur feinste Materialien wie Messing, Neusilber,
 und rostfreien Edelstahl (z. B. für Radreifen).

- Jedes Exemplar ist ein Unikat.

- Streng limitierte Stückzahlen.

- Jedes unserer Modelle wird in sorgfältiger Handarbeit 
 einzeln erstellt. Das ist unser Qualitätskonzept.

Unsere Modelle:
- Wir bauen ausschließlich Modelle im Maßstab HO � : 8� 
 und nur Fertigmodelle.

- Unsere Modelle sind weitgehend kompromisslos, was sich speziell 
 im Rahmenbau widerspiegelt.

- Das Herz jeder Lokomotive ist ein hochwertiger Glockenanker-Motor, 
 Fabrikate wie Maxon (Swiss Made) bzw. Faulhaber, verbunden mit einem 
 präzisen, maßstäblich übersetzten Getriebe.

- Alle Verbindungen sind gelötet, gefügt, gepresst oder geschraubt, in 
 Ausnahmefällen geklebt (z. B. Beschilderung, Verglasung . . .).

- Ringisolierte Radreifen aus rostfreiem Edelstahl garantieren eine 
 lange Lebensdauer.
  
- Wir verwenden für jede Lok feinstdetaillierte, originalgetreu 
 nachgebaute Bremsanlagen.

- Jede einzelne Lok ist bis ins Detail mit einer hochwertigen, originalgetreuen 
 Lackierung versehen.

- Jedes Führerhaus wird von uns mit vollständiger Inneneinrichtung und mit 
 extrafeinen, beweglichen Teilen ausgestattet.
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